
Titel der Ausschreibung: Freiraumgestaltung Johann-Strauss-Platz Coburg mit angren-

zenden Strassenräumen und  

Entwurf eines neuen Bäckereikiosks bzw. Ertüchtigung des Be-

standsgebäudes 

 

 

Bieterfragen 01 

 

Fragen: 

 

01 Der Umschlag der Bewerbung soll mit dem Kennzettel versehen werden. Dieser liegt den 
Unterlagen nicht bei. Können Sie einen Kennzettel zur Verfügung stellen? 

 
02 Umsätze: Soll jedes Mitglied der Bietergemeinschaft eine Gesamtumsatzerklärung abgeben? 

Können die letzten drei Jahre (2016,2017,2018) angegeben werden? Werden die Umsätze  
 der Bietergemeinschaften für die Bewertung addiert? 
 
03 Kann der Bewerbungsbogen als Dokument zur Verfügung gestellt werden, in welchem man 

die auszufüllenden Felder bearbeiten kann?  
 Das pdf-Dokument stellt an manchen Stellen wenig Platz zur Verfügung (z.B. 2.1.1 / 2.1.2). 
 
04 Referenzprojekte: Können auch die anderen Mitglieder der Bietergemeinschaft (Architekt, 

Verkehrsplaner) Referenzen einreichen? 
  

In der Tabelle der Zuschlagskriterien steht, dass je Wertungskategorie maximal 5 Referenz-
projekte bewertet werden. Bei sechs Kategorien wären dies unter Umständen 30 Projekte.  

          
Laut Bewerbungsbogen sollen maximal 5 Referenzen abgegeben werden. Aus unserer Sicht 
sind Referenzen, welche alle sechs Wertungskategorien erfüllen, nur sehr schwer nachzuwei-
sen. 

          
Können in der Kategorie 3.2.6 auch Projekte ausschließlich mit Kosten einer Kostengruppe 
(z.B. nur KG 300) angegeben werden? 

 
 

Antworten des Auslobers: 

 
Zu 01: Es muss kein Kennzettel auf den Umschlag – es sollte ein schriftlicher Hinweis wie z. B. „Be-

werbungsverfahren Freiraumgestaltung Johann-Strauss-Platz, Coburg“ als Vermerk auf dem 
Umschlag stehen. 

 
Zu 02: Bei Bietergemeinschaften sind die einzelnen Umsätze anzugeben, die Umsätze werden ad-

diert, es können die Umsätze der Jahre 2016, 2017, 2018 angegeben werden. 
 
Zu 03: Nein 
 
Zu 04: Grundsätzlich können maximal 5 Referenzen eingereicht werden. Die Auswahl, von welchem 

Mitglied der Bietergemeinschaft die Referenz stammt, ist durch die Bietergemeinschaft zu tref-
fen. 

 Für alle abgegebenen Referenzen werden die 6 Wertungskriterien abgeprüft – je zutreffendem 
Kriterium wird ein Punkt vergeben. Es stellt keinen Ausschlussgrund dar, wenn Referenzob-
jekte nicht alle Wertungskriterien erfüllen. 

 Die Kosten sind über die Kostengruppen 300/400/500 nachvollziehbar zu addieren. Sollten in 
einer oder zwei Kostengruppen keine Kosten vorhanden sein, ist dies kein Ausschlussgrund.  
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